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Einladung zur Teilnahme an der Studie „Interprofessionelle 
Zusammenarbeit aus der Sicht von Physiotherapeut:innen“ 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Physiotherapie in Deutschland steht vor vielfältigen Problemen und 
braucht zukunftsfähige Strategien. Die Forschung beschäftigt sich derzeit mit 
der Frage, wie sich die Physiotherapie aufgestellt kann, damit die Versorgung 
in Deutschland auch zukünftig gesichert ist.  
Um diese Frage zu beantworten und Strategien ableiten zu können, benötige 
ich Ihre Expertise in diesem Forschungsvorhaben.  
 
Deswegen lade ich Sie mit diesem Schreiben herzlich zur Teilnahme an einem 
Interview im Rahmen meines Forschungsvorhabens „Potenziale und 
Barrieren der interprofessionellen Zusammenarbeit aus der Sicht von 
Physiotherapeut:innen “ ein. Die Studie findet im Rahmen meiner Masterarbeit 
zur Erreichung meines Master-Abschlusses im Studiengang 
„Interprofessionelles Management in der Gesundheitsversorgung“ an der 
Hochschule Fulda am Fachbereich Pflege und Gesundheit statt. 
 
Hintergrund des Forschungsvorhabens 
Die Primärversorgung in Deutschland steht vor einer unsicheren Zukunft. 
Durch den Fachkräftemangel und die zunehmende Komplexität der 
Krankheitsbilder der Patient:innen, sowie die stetig steigende Anzahl von 
Patient:innen mit Versorgungsbedarf, ist es  notwendig Strategien zu 
entwickeln, die die Probleme adressieren. Vor allem die Physiotherapie ist bei 
der Versorgung von Patient:innen von großer Bedeutung, weil sie alle 
Fachbereiche abdeckt und die Selbstständigkeit der Patient:innen fördert und 
somit Pflegebedürftigkeit und Arbeitsunfähigkeit in vielen Fällen verhindert. 
Allerdings ist auch die Physiotherapie von den angesprochenen Problemen 
betroffen. Das Bundesministerium für Gesundheit sieht in der 
interprofessionellen Zusammenarbeit die Zukunft der 
Gesundheitsversorgung. Als wichtige Akteure in der Gesundheitsversorgung 
ist es deshalb wesentlich zu erfahren, wie Physiotherapeut:innen über 
interprofessionelle Zusammenarbeit denken und welche Erfahrungen sie 
gemacht haben, um Strategien für die Zukunft der Versorgung mit 
Physiotherapeut:innen entwickeln zu können. 
 
Ziele des Forschungsvorhabens 
1. Erfassen der Erfahrungen von Physiotherapeut:innen in der 

interprofessionellen Zusammenarbeit 
2. Erfassen der Potenziale und Barrieren der interprofessionellen 

Zusammenarbeit 
3. Erfassen der Erwartungen von Physiotherapeut:innen an die 

interprofessionelle Zusammenarbeit 
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Wie können Sie mich unterstützen?  
Ich möchte die Sichtweise von Physiotherapeut:innen zu den o. g. Themen 
erfassen. Gerne möchten ich Sie deshalb zur Teilnahme an einem einmalig 
stattfindenden Interview einladen (Dauer: ca. 45 Minuten, je nach 
Erzählfluss). Die Interviews können sowohl digital (per 
Webkonferenz/Webex) als auch telefonisch, auf Ihren Wunsch hin auch in 
Präsenz, durchgeführt werden. 
 
Haben Sie Interesse an einem Interview?  
Senden Sie mir gerne eine formlose E-Mail mit Ihren Terminvorschlägen und 
der ausgefüllten Einverständniserklärung zu. Dabei richte ich mich gerne nach 
Ihnen. Selbstverständlich halte ich mich an die gesetzlichen Vorgaben des 
Datenschutzes und verwende alle Angaben nur in anonymisierter und 
pseudonymisierter Form. 
Ein Abbruch des Interviews oder eine Rücknahme der Einwilligungserklärung 
ist zu jedem Zeitpunkt selbstverständlich möglich, ohne dass Ihnen dadurch 
Nachteile entstehen. 
 
Für Ihre Unterstützung und Teilnahme an der Studie danke ich Ihnen vorab 
bereits sehr herzlich.  
 
Bei Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Isla Schubach 
 
E-Mail: isla@schubach.name 
 
 

 


